
 

Fallbeispiel Camillo   Mauke, Milben, Fesselträger-Probleme 
 
 

 
 

 
Rasse: Friese 
Geschlecht: Wallach 
Geboren: 2003 
Stockmaß: 168 cm 
Gewicht: 650 kg 
Einsatzbereich: Freizeit 
Unterbringung: Boxenhaltung mit ganztägigem Koppelgang  

 
Beschreibung des Pferdes 
Camillo ist seit 2005 in meinem Besitz. Er ist ein sehr sensibler, gutmütiger, neugieriger, treuer und 
menschenbezogener Friese. Camillo wird ca. 4-mal die Woche geritten (Platzarbeit und Gelände),  
2-mal longiert und an einem Tag steht Bodenarbeit auf unserem Programm. Ansonsten steht er 
jeden Tag, wenn es das Wetter und der Boden zulässt (wegen der Mauke schadet zu nasser Boden), 
von morgens bis abends auf der Weide. Camillo ist ein Pferd, das viel Abwechslung braucht, denn 
nach drei Mal hintereinander Platzarbeit kann es passieren, dass er seinen sturen Kopf durchsetzt 
und erst mal “motzig” ist. Er kann sich sehr nachtragend verhalten. Allerdings mit etwas Geduld und 
Kompromissen sind wir wieder zufrieden ;-) 
 
Vorerkrankungen und (weitere) bestehende Erkrankung(en) 
Im Jahr 2017 hatte Camillo zum ersten Mal Mauke. Seit dieser Zeit hat er immer wieder Probleme. 
Dezember 2018 kamen Milben dazu. Nachdem weder Rivanol noch Waschen mit Equimyl-Shampoo 
und Einreiben mit Silbersalbe geholfen hat, habe ich ihm auf Empfehlung der Tierärztin Ivomec 
spritzen lassen. Zusätzlich haben wir eine Zinkkur gemacht. Leider konnten wir keine Veränderung 
feststellen. Aufgrund der Mauke stampft er teilweise so heftig auf den Boden, dass er Anfang 2018 
sogar mit dem Fesselträger Probleme hatte. Nachdem alles am linken Innenbein bis zum 
Unterschenkel hoch zog, holte ich mir Rat von einem weiteren Tierarzt, der dann empfohlen hat, 
ARGININ 4.0 zu testen. 
 
 

Seit wann besteht die Mauke? Januar/Februar 2017 

 
Wie wurde bisher behandelt? 
 Regelmäßige Waschungen mit Rivanol und Equimyl-Shampoo 
 Einreiben mit Silbersalbe 
 Spritzen durch den Tierarzt (Ivomec) 
 Durchführung von speziellen Kuren (Schwefelblütenkur) 
 Spezielle Futterzusätze (Zink und Schwefelblüte) 
 
 

Fütterung: 3 x tägl. Heu, 2 x tägl. Hafer 

Futterzusätze: ARGININ 4.0 (Zest’Vitality), Reformin Plus, Schwefelblüte (Makana), Knoblauch 

 

Start der Behandlung mit ARGININ 4.0 04.05.2019 

Dosierung empfohlene Tagesdosis, 1,5-fache Dosis 

Wie wurde das Pulver verabreicht? mit Hafer und etwas Wasser zum Binden 

 
 



 
 
 

Fazit 
 
Nach dem Beginn der Fütterung mit ARGININ 4.0 habe ich schon nach ca. einer Woche feststellen 
können, dass sich das Fell von Camillo verändert hat. Es ist deutlich weicher und glänzender 
geworden.  
Die Milben und Schuppenbildung wurden ungefähr nach der zweiten Woche etwas besser, 
zumindest war der Juckreiz nicht mehr so stark wie vor der Fütterung von ARGININ 4.0.  
Die Mauke hatte allerdings noch keine Besserung gezeigt. Die hat sich erst nach ca. 3-4 Wochen 
verbessert, es gab keine offenen Stellen mehr. 
Im Juni nahm der Bremsen und Mückenbefall etwas zu, allerdings muss ich sagen, so schlimm wie 
Camillo die letzten Sommer befallen war, war es lange nicht. Spricht auch für das Präparat…  
Aber da die Wunden noch nicht komplett verheilt waren, bissen die Fliegen diese immer wieder neu 
auf, also hatten wir damit wieder Probleme.  
Das war auch die Zeit mit der extremen Hitze, da hatte Camillo recht starke Kreislaufprobleme.  
Auf Empfehlung habe ich die Dosis auf das 1,5-Fache erhöht. 
Ca. eine Woche nach der erhöhten Dosis konnte ich schon wieder eine Besserung der betroffenen 
Stellen sehen und die Kreislaufprobleme wurden auch wieder besser.  
 
Mittlerweile ist von der Mauke kaum noch was übrig, minimale kleine Stellen sind noch zu fühlen. 
Genauso gut sehen auch die Hinterbeine mit den Milben und Schuppen aus. Camillo steht super da, 
ihm geht es so gut wie lange nicht mehr. Ich bin sehr froh und dankbar, dass wir an der Fall-Studie 
mit ARGININ 4.0 teilnehmen durften. Ich wüsste nicht, ob es ohne nochmal so gut geworden wäre. 
Wir können es nur empfehlen. Echt super!  
 
 

 
 
 
 
...weitere Infos zu ARGININ 4.0 auf www.arginin.de/pferde 


